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Strategien des Weiterbauens im Bestand –
Besonderheiten im Holzbau 
Mittwoch 10. April 2024

Prof. Maren Kohaus, Dipl.-Ing. Architektin
Technische Hochschule Rosenheim, sustainable architecture GmbH

Hinweis: Aus urheberrechtlichen Gründen kann hier nur ein Auszug der 
Folien zur Verfügung gestellt werden.
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MEHRGESCHOSSIGER HOLZBAU –
IN BAYERN (GK4+GK5)
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Quelle: REACT EU, Weiterbildung Mehrgeschossiger Holzbau, 2023, erstellt durch: Maren Kohaus, Daniel SponheimerMaren Kohaus, Daniel Sponheimer
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WEITERBAUEN IM BESTAND VORTEILE, ALLGEMEIN

! Su!zienz-Strategie
! Graue Energie zur Goldenen 

Energie – Aufwerten des Bestandes
! Geringe Flächenversiegelung
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TREIBHAUSGASFUSSABDRUCK - KLIMARELEVANZ DES BAUSEKTORS IM ALLGEMEINEN
(DEUTSCHLAND WILL BIS 2045 KLIMANEUTRAL SEIN!)

25%
75%

Phasen: Herstellung, Errichtung, Modernisierung

40%
=362 Mio t CO2-Ä.
+ 35 Mio t CO2-Ä. (Zulieferer im Ausland)
Summe: 398 Mio t CO2-Ä. 

TREIBHAUSGASFUSSABDRUCK
398 Mio.t CO2-Äq.

Quelle: BBSR-Online-Publikation Nr. 17/2020 (Dez. 2020), Umweltfußabdruck von Gebäuden in Deutschland, 
Kurzstudie zur sektorübergreifenden Wirkungen des Handlungsfelds „Errichtung und Nutzung von Hochbauten“ auf Klima und Umwelt (Datenlage: 2014), S.18, Grafik: S.26

=40%
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#1 Energetische Sanierung mit vorgefertigten Elementen

#2 Holz ist leicht – Aufstockungen sind ‚einfach‘ möglich!

#3 hoher Vorfertigungsgrad – schnellere Bauzeit, weniger Emissionen
#4 geringerer Platzbedarf bei der Baustelleneinrichtung

#5 Raummodule für Nachverdichtungen

#6 Holzbau - Konzept zur Weiterverwendung 1:1
#7 Möglichkeit des seriellen Bauens nutzen - Nachverdichtungen

ZUSAMMENFASSUNG:        WEITERBAUEN IM BESTAND -
BESONDERHEITEN IM HOLZBAU
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TYPOLOGIEN DES BESTANDES  

Massivbau mit Lochfenstern Skelettbauweise Schottenbauweise
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Linienlast auf tragenden Wänden
des Bestandes

Linienlast auf tragenden Wänden
des Bestandes

Linienlast auf tragenden Wänden
des Bestandes

Tragstruktur
des Bestandes

Tragstruktur
des Bestandes

Tragstruktur
des Bestandes
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TYPOLOGIEN DES BESTANDES

Massivbau mit Lochfenstern Skelettbauweise Schottenbauweise
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Lastverteilungsebene auf tragenden
Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene mit Auskragung
auf tragenden Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene auf tragenden
Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene auf tragenden
Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene mit Auskragung
auf tragenden Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene mit Auskragung
auf tragenden Wänden des Bestandes
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Erschließung wird analog 
des Bestandes fortgesetzt

Erschließung analog Bestand, 
Aufzug wird ergänzt

TRH analog Bestand, 
Laubengangerschließung

TRH analog Bestand, 
Laubengangerschließung,
seitlich auskragend

Neue Erschließung, 
Laubengangerschließung
seitlich auskragend
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a b c d e

ERSCHLIESSUNGSSYSTEME
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TYPOLOGIEN DES BESTANDES - AUSKRAGUNGEN

Massivbau mit Lochfenstern Skelettbauweise Schottenbauweise
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Lastverteilungsebene auf tragenden
Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene mit Auskragung
auf tragenden Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene auf tragenden
Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene auf tragenden
Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene mit Auskragung
auf tragenden Wänden des Bestandes

Lastverteilungsebene mit Auskragung
auf tragenden Wänden des Bestandes
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TYPOLOGIEN DES BESTANDES

Massivbau mit Lochfenstern Skelettbauweise Schottenbauweise
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Lastabtragung auf den tragenden
Außenwänden des Bestandes

Lastabtragung auf den tragenden
Außenwänden des Bestandes

Lastabtragung über wandartige
Träger

Lastabtragung über wandartige
Träger

Lastabtragung über wandartige
Träger
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2 Wohneinheiten 3 Wohneinheiten 4 Wohneinheiten
~5,00m

~1,25m

Zeichnungen: Maren Kohaus, Daniel Sponheimer

„PUNKTHAUS“

KONSTRUKTION - NUTZUNGSEINHEITEN
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FLANKENÜBERTRAGUNG
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Quelle: Leitlinie zur Vereinfachung der Planung und Durchführung von Aufstockungs- /Erweiterungsmaßnahmen als Nachverdichtungsmaßnahme in innerstädtischen Bereichen, 2019, S.142, 143

ÜBERGANGSBEREICH BESTAND-AUFSTOCKUNG
EINBAU EINER NEUEN LASTVERTEILUNGSEBENE – OHNE/MIT ATTIKA

Leitungen?Leitungen?
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3$4$5)ÜBERGANGSBEREICH BESTAND-AUFSTOCKUNG
KONTINUITÄT DER FUNKTIONALEN SCHICHTEN
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GK1 GK2 GK3 GK4 GK5

OKFF
! 7m

OKFF
! 7m

OKFF
! 7m

Gebäudeklasse 1

- Freistehend
- Höhe OKFF bis 7m
- ! 2 Nutzungseinheiten
- insgesamt ! 400m2

- und land- oder 
forstwirtschaftlich genutzt

Gebäudeklasse 2

- Höhe OKFF bis 7m
- ! 2 Nutzungseinheiten
- insgesamt ! 400m2

Gebäudeklasse 3

- sonstige Gebäude
- Höhe OKFF bis 7m

Gebäudeklasse 4

- Höhe OKFF bis 13m
- Nutzungseinheiten 

! 400m2

Gebäudeklasse 5

- sonstige Gebäude
- Aber: bei >22m 

zusätzlich Sonderbau-
tatbestand
(Hochhaus)!

OKFF
> 7m
! 13m

OKFF
> 13m
! 22m

land- oder forstwirtschaftlich

GK5

OKFF
> 7m
! 13m

> 13m
! 22m

MEHRGESCHOSSIGER HOLZBAU - GEBÄUDEKLASSEN nach BayBO, Art.2 (3)

Quelle Grafik: Maren Kohaus, Quelle Inhalte: Gebäudeklassen nach BayBO, Art.2

Deutschland:
Muster-
Holzbaurichtlinie
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MEHRGESCHOSSIGER HOLZBAU –
IN BAYERN (GK4+GK5)
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LEISTUNGSPHASEN - INHALTSBESCHREIBUNGEN

! Festlegen der Bauteilaufbauten
! vorgezogene Detailplanung relevanter Details (Vorfertigungsgrad!)
! Integration Konzept TGA in den Holzbau
! Integration Belange Brandschutz (Kosten!)
! Schnittstellenklärung – Verantwortung der Nachweisführung
! frühzeitige Klärung Vergabe-/Kooperationsmodelle für den Holzbau
! …
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PLANUNGSHILFE !"#"$%&'()*

Screenshots www.dataholz.eu, 12.03.24
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***VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT***




